
 

 

Vereins- 
nachrichten 

    

31. Jahrgang Dezember 2017

 

Unser Jubiläumsjahr geht langsam dem Ende zu. Hier noch einmal die 7 großen Events 

zur Erinnerung. Natürlich waren auch die weiteren Veranstaltungen, wie die beiden Lady-

Treffs des Fitnessteams, das Straßenfest der Vereine sowie die Kerb nur durch den 

Einsatz vieler Helfer erst möglich und erfolgreich geworden. 
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Bericht des Vorstands 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner unseres Vereins, 
 
noch ein paar wenige Tage und dann haben wir ein 
großartiges Jubiläumsjahr hinter uns gelassen. Mit 
7 großen Festen haben wir es angekündigt. Doch 
wenn ich alle Feste zusammenzähle, war es viel 
mehr, was wir über das Jahr auf die Beine gestellt 
hatten: 
 

Neujahrsempfang, Faschingsparty, Herings- 
essen, Jubiläumsabend, Frühlingsfest, 
Festgottesdienst, Ladytreff im Frühjahr, Pfingst-
essen, Lilienspiel, Mitwirken am Straßenfest, 
Traditionsspiel, Wochenturnier, Jugendturnier, 
Beachvolleyballturnier, Kerbfreitag, 
Mitwirken am Kerbsamstag, Kerbspiel, Kerb-
frühschoppen, Lady-Treff im Herbst, Helferfest. 

 
Einer der Höhepunkte im Jahr war mit Sicher-

heit das Lilienspiel. Als kleine Erinnerung an die-
sen Tag haben wir einen Film zusammengestellt, 
den man auf unserer Homepage, bei Facebook 
oder Youtube unter dem Titel „Die Lilien zu Gast 
in Modau“ noch einmal anschauen kann. 

Wir haben in diesem Jahr auch sehr viel in die 
Zukunft investiert. Unsere Jugendmannschaften 
A- bis E-Junioren haben wir in den Jugendförder-
verein JFV Lohberg überführt und vielen Jugend-
trainern die Ausbildung zur Trainerlizenz ermög-
licht. Unseren Kunstrasenplatz haben wir neu 
besandet und die Flutlichtanlage Instand gesetzt. 
Im Sportheim haben und werden wir umfangreich 
investieren: Dach, Kühlanlage, Zapfanlage und ei-
niges mehr. 

Die SG Modau hat in diesem Jahr wieder ein-
mal bewiesen, dass wir in Modau großartiges voll-
bringen können und dass die Arbeit im Verein allen 
Spaß und Zufriedenheit bringt. 

Bei so viel Lob möchte ich aber auch den mah-
nenden Finger erheben. Die Arbeit tut sich nicht 
von allein und wir benötigen viele Helfer, die uns 
bei der Arbeit unterstützen. Alle Mitglieder und 
Freunde der SG Modau sind aufgerufen sich mit 
ihrem Engagement einzubringen. 

Viel haben die Mitglieder, Freunde und 
Gönner im Jubiläumsjahr bewegt. 

Mit unserem Engagement sichern wir die Zukunft 
des Vereins, damit auch unsere Enkelkinder für die 

SG Modau und den JFV Lohberg gegen den Ball 
treten können. 
 

Welche Aufgabe würdest du gerne in 
unserem Verein übernehmen? 

Ruft mich auf meiner Mobilnummer 
0152-33940522 an oder schreibt mir eine 
E-Mail unter vorstand@sgmodau.de 

 
 

Ich wünsche allen Vereins- 

mitgliedern und ihren 

Angehörigen ein schönes 

Weihnachtsfest und alles Gute 

für das Neue Jahr. 

 
 

 
 
Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 

 

 
 

NEU bei der SG Modau 
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Rückblick der Wirtschaftsabteilung 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
2017 – was für ein Jahr! Unser Jubiläumsjahr! 
Das Jubiläumsjahr ist so gut wie vorbei. Wir kön-
nen uns wohl alle noch genau daran erinnern, wie 
zur ersten Jubiläumsausschuss-Sitzung geladen 
wurde… Es wurde geplant, beratschlagt, diskutiert 
und so manch graues Haar ist uns dabei gewach-
sen. 

Fazit ist: 
Es hat sich vom ersten Tage an gelohnt. 

 
Das letzte große Event im 
Jubiläumsjahr – die Mur-
rer Kerb - haben wir 
ebenfalls mit Bravur ge-
meistert. Den größten 
Beitrag zum Gelingen der 
Kerb habt ihr beigesteu-
ert. Dank eurer Hilfe ha-
ben wir eine weitere 
schöne Kerb bei der SG 
Modau ausrichten kön-

nen. Ob beim Aufbau oder in der Küche, an der 
Theke oder in der Bar, am „Morgen danach“ beim 
Aufräumen oder beim Kerbumzug, es war wieder 
einmal eine hervorragende Teamleistung, die sich 
sehen lassen kann. 
 

Großeinkauf vor der Kerb 

 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die 

mit angepackt haben und sind stolz auf eine so 
große „SG-Familie“. 
 

Uns bleibt, als letzten Gruß für 
das Jubiläumsjahr nur noch euch allen 

ein ganz herzliches 
„Dankeschön“ auszusprechen. 

 

Danke für ganz viel Hilfe bei allen durchgeführ-
ten Veranstaltungen (sowohl die Jubiläums-
Events als auch die privaten Vermietungen), für 
wertvollen Rat und gute Ideen, für konstruktive Kri-
tik und auch für ein anerkennendes Lächeln oder 
ein aufbauendes Schulterklopfen im richtigen Mo-
ment. 

 

Das Sportheim ist in diesem Jahr letztmalig am 

Donnerstag, den 21. Dezember 

sowie Donnerstag, den 28. Dezember 

(hier bereits ab 16 Uhr) geöffnet 

und verabschiedet sich zum „Kraft tanken“ 

in die wohlverdiente Winterpause. 

Wir öffnen dann wieder 

am Sonntag, dem 14. Januar 2018. 

 

Einladung 
Das kommende Jahr werden wir erneut mit dem 
gut angenommenen 

Neujahrsempfang 

am Sonntag, den 21. Januar 2018 starten. 

Einzelheiten hierzu werden wir noch rechtzeitig 
bekannt geben. Wir freuen uns schon jetzt über 
eine rege Teilnahme. 

 

Bis dahin wünschen wir euch und euren Lieben 
eine wundervolle Adventszeit, ein stressfreies, 
fröhliches Weihnachtsfest und einen guten 
Start in das Jahr 2018! 
 

Eure Wirtschaftsabteilung 
Jessica Hippler und Sandra Mink 
 

 



6 

 



7 

 
Anlässlich des Jubiläumsjahres wurde auch das 
früher „legendäre" Beachvolleyballturnier wie-
der ins Leben gerufen. Nach dem fast 10 Jahre 
kein Turnier stattfand, konnten wir – und hier ist 
insbesondere Achim Delp als maßgeblicher Or-
ganisator herauszuheben – wieder ein Beachvol-
leyballturnier organisieren. Am 19. August, ab 
14:00 Uhr, trafen sich insgesamt 12 Mannschaf-
ten, um sich in 10-minütigen Spielen zu messen. 
Gespielt wurde in 3 Gruppen zu je 4 Mannschaf-
ten, so dass jede Mannschaft, auch bei frühem 
Ausscheiden zumindest 3 Spiele absolvieren 
konnte. 
 

 
Das Endspiel, welches die Volleyballer „Al-

lezam“ aus Ober-Ramstadt gewannen, fand erst 
nach 20:00 Uhr statt. Hier konnten die Zuschauer 
ein spannendes und recht hochwertiges Spiel se-
hen zwischen dem späteren Sieger und „Ole‘ Ole‘ 
1“. Der Zweitplatzierte trainiert schon seit Jahren 
regelmäßig in der Sommersaison, immer montags, 
auf unserem Beachvolleyballplatz und hat hierbei 
viel Spaß, was ich als weitläufiger Anwohner des 
Sportgeländes durchaus hören kann. 

Jedenfalls hat sich herausgestellt, dass Übung 
nicht schaden kann und früher schlagkräftige 
Teams wie beispielsweise die „Goldfinger“ dieses 
Mal nichts reißen konnten. Man hat zwar in Ansät-
zen gesehen, dass die Technik noch vorhanden 
ist, doch nach dem Motto „der Geist ist willig, dass 
Fleisch ist schwach“ reichte es nicht zu einer guten 
Platzierung. 

Gefeiert wurden nicht nur die Spieler, sondern 
auch das schöne Wetter und insbesondere feierte 
man sich selbst mit allerlei Getränken, Cocktails 
und auch für das leibliche Wohl war wie immer 
durch unsere Grillmeister gesorgt. Für die Kleinen 
hatten wir eine Hüpfburg aufgestellt, welche auch 
ausgiebig genutzt wurde. Die Party endete kurz 
vor Mitternacht und war für die Teilnehmer und 
Gäste eine kurzweilige Veranstaltung mit schönem 
Ausklang. 

Der Eine oder Andere hätte sich sicherlich ei-
nen größeren Zuspruch an Mannschaften und 
Gästen gewünscht, aufgrund der langen Pause 
und eines etwas ungünstig liegenden Termins, 
musste man allerdings froh sein, dass überhaupt 
12 Mannschaften meldeten und auch einige Zu-
schauer den Weg zu uns fanden. 

Möglicherweise wird im nächsten Jahr erneut 
ein Beachvolleyballturnier stattfinden. Dies wird al-
lerdings davon abhängen, ob auch andere Mo-
dauer Vereine Interesse an einem solchen Turnier 
zeigen. 

Leider hat sich im Rahmen der Organisation 
herausgestellt, dass fast kein anderer Modauer 
Verein, außer uns selbst Mannschaften stellen 
wollte. Mit dem Turnier wollten wir auch die Mo-
dauer Vereine wieder etwas näher zusammenzu-
bringen, was ja im Rahmen der IG Modauer Ver-
eine und der zusammen organisierten Feste wie 
Straßenfest und Kerb-Samstag eigentlich recht gut 
gelingt. Leider zeigt sich aber nicht nur beim 
Beachvolleyballturnier, sondern beispielsweise 
auch beim Menschenkickerturnier, dass die restli-
chen Vereine – warum auch immer – eher gerin-
ges Interesse daran haben, sich an solchen Ver-
anstaltungen zu beteiligen. 

Im Frühjahr steht als nächstes Turnier wieder 
das Menschenkickerturnier an. Es wäre erfreulich, 
wenn sich bei diesem Turnier mehr Modauer Ver-
eine mit ihren Mannschaften beteiligen würden. 

 

Viele Grüße 

Michael Voltz 
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Unsere geplanten Veranstaltungen 2018 

  
 

     

 
Sonntag, 21. Januar 

Freitag, 9. Februar 

Mittwoch, 14. Februar 

10. und 11. Februar 

Samstag, 28. April 

Freitag, 4. Mai 

Donnerstag, 19. Juli und 

Samstag, 21. Juli 

 

4. und 5. August 

Samstag, 11. August 

12. bis 15. Oktober 

 
Neujahrsempfang im SG-Vereinsheim 

Faschingsparty im SG-Vereinsheim 

Heringsessen 

Jugendhallenrunde 

Frühlingsfest mit Menschenkicker 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Wochenblitzturnier mit 4 Mannschaften und Biergartenfest 

Die beiden Halbfinale werden am Donnerstag, die Finalspiele am 
Samstag ausgespielt 

Jugendsommerturnier 

Beachvolleyballturnier 

Modauer Kerb 

 

     
 
Änderungen sind noch möglich und werden rechtzeitig bekannt gegeben! 
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Endlich ging sie los Zünftiger Bieranstich mit Musik am Freitagabend 

 

Nach dem Umzug am Samstag wurde der Kerbbaum gestellt 
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Kerbsonntag gehörte traditionell dem Fußball, gutes Essen und feiern mit Live-Musik  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie immer wurde die Kerb mit dem Frühschoppen, traditionellem Essen und Live-Musik beendet 
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Zwischenbilanz unserer 1. Mannschaft: Es fehlen Punkte! 

 
 
Da unser Trainer der ersten Mannschaft, Christian 
Reibold, aktuell zeitlich stark beansprucht ist, 
wurde mir die Aufgabe übertragen, den Bericht der 
ersten Mannschaft für die aktuelle Ausgabe der 
Vereinsnachrichten zu verfassen, was ich hiermit 
gerne wahrnehme.  

 
Durch die zahlreichen Neuzugänge zur neuen 

Saison wusste man zu Rundenbeginn nicht so 
recht, wie das Leistungsvermögen der ersten 
Mannschaft in der Kreisoberliga einzuordnen ist. 

Zielsetzung war zu dem damaligen Zeitpunkt 
ein einstelliger Tabellenplatz. Nun ist der Runden-
start doch ziemlich misslungen. Die ersten fünf 
Saisonspiele wurden allesamt verloren und man 
fand sich damit am Tabellenende wieder. So war 
das nicht zu erwarten. 

 
Mit einem 0:0 Unentschieden gegen SV St. 

Stephan (Sonntag 10.09.) ging die Formkurve 
langsam nach oben und wurde mit dem ersten Sai-
sonsieg (2:1) beim Gruppenliga-Absteiger FCA 
Darmstadt (Sonntag 17.09.) belohnt. Das darauf-
folgende Heimspiel gegen Spvgg. Seeheim/Ju-
genheim (Sonntag 24.09.) wurde zwar mit 0:2 ver-
loren, die aufsteigende Tendenz wurde nichts 
desto trotz mit einem 2:1-Sieg gegen Dersim Rüs-
selsheim im Heimspiel am Kerbsonntag 08.10. 
weiterhin bestätigt. 
 

Spiel am Kerbsonntag gegen Dersim Rüsselsheim 

 
Ein Einbruch erlebt das Team bei der 1:5 Klat-

sche im Heimspiel gegen die TSG Wixhausen 
(Sonntag 15.10.), damals Tabellennachbar, aber 
im wichtigen darauffolgenden Auswärtsspiel beim 
Aufsteiger VfR Rüsselsheim (Sonntag 22.10.) 
wurde diese Schmach mit einem 2:0 Auswärtssieg 
wieder ausgebügelt und mit einem weiteren 
2:1Sieg im Heimspiel gegen RW Darmstadt II 

(Sonntag 29.10.) fortgesetzt. Die bisherigen drei 
November Punktspiele wurden leider alle verloren. 
Das Auswärtsspiel beim VfR Groß-Gerau wurde 
klar mit 0:4 abgegeben, während man bei den bei-
den Heimspielen gegen SV Traisa (0:1) und VfB 
Ginsheim (2:3) ebenbürtig war und sich nur durch 
Unachtsamkeiten um den verdienten Lohn eines 
Unentschieden gebracht hatte. War es gegen 
Traisa ein verschossener Elfmeter in der Nach-
spielzeit, so hat man gegen Ginsheim kurz vor 
dem Halbzeitpfiff noch 2 Tore kassiert. An man-
gelndem Engagement hat es nicht gelegen und 
der interessierte Anhänger fragt sich natürlich: An 
was kann es liegen, dass wir den Erwartungen und 
selbst gesteckten Zielen hinterherhinken.  

 

Kreisoberliga Darmstadt nach der Vorrunde 

 

Spielszene aus dem Spiel gegen Traisa 
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Im Krombacher-Kreispokal ist unsere 
erste Mannschaft bis ins 
Halbfinale vorgedrungen. 

Nach den Siegen gegen Hellas Darmstadt (3:0), 
TSV Eschollbrücken (6:1) und dem glor- und tor-
reichen Sieg gegen SV St. Stephan (8:4 n.V.) 
trifft man am Donnerstag, dem 05.04.2018 im 
Auswärtsspiel auf die Spvgg Seeheim/Ju-
genheim. Das andere Halbfinalspiel bestreiten 
SG Arheilgen und RW Darmstadt. 

Die Spiele um Platz 3 und 4 und das Endspiel 
werden am Himmelfahrtdonnerstag (10.05.) auf 
dem Sportplatz von Croatia Griesheim ausge-
tragen. 

 
Das richtungsweisende „Abstiegsduell“ beim 

Tabellenvorletzten Concordia Gernsheim (Sonn-
tag 26.11.) konnte klar mit 4:0 gewonnen werden. 
Dadurch befindet sich unser Team aktuell auf dem 
16. Platz und konnte sich durch diesen Sieg etwas 
Luft zu den Abstiegsrängen verschaffen, bevor am 
3. Dezember das letzte Spiel des Jahres gegen die  

SG Arheiligen, zurzeit mit 30 Punkten auf dem 4. 
Tabellenplatz, stattfindet. Ein Sieg, warum auch 
nicht, würde uns im Abstiegskampf sehr gut tun um 
optimistischer in die Zukunft blicken zu können. 
 

Die SG Modau wünscht allen 
Fußballfreunden eine 
besinnliche Adventszeit, ein 
geruhsames und erholsames 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.  

 
 
 

Werner Bergauer 
Abteilungsleiter Fußball 
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Zwischenbilanz unserer 1b: Selbst gesteckte Ziele nicht erreicht! 

 
 
Hallo zusammen, 
 
mittlerweile bin ich seit knapp sechs Monaten Trai-
ner der 1b und ich habe in diesem Zeitraum bereits 
einiges erleben dürfen. Wir sind mit sehr großer 
Euphorie in die Runde gestartet, wurden aber re-
lativ schnell wieder auf den Boden der Realität zu-
rück geholt. 

Der Start in die Runde verlief gleich am ersten 
Spieltag gegen die TSG 1846 Darmstadt alles an-
dere als geplant. Hier setzte es vollkommen ver-
dient eine 1:2 Niederlage. Die komplette Mann-
schaft konnte ihre „Normalform“ nicht abrufen und 
wir haben verdient verloren. War es ein Ausrut-
scher oder waren die Ambitionen doch zu hoch ge-
steckt worden? 

Letzte Saison Dritter und als einer der Favori-
ten (ist das logische Resultat aus der Platzierung 
der Vorsaison und der Zielsetzung der Mann-
schaft) in die neue Saison gestartet und gleich eine 
Niederlage. Das hatten wir uns definitiv anders 
vorgestellt 

Dennoch war die Euphorie immer noch sehr 
groß und wir zeigten im nächsten Meisterschafts-
spiel eine deutlich bessere Leistung und gewan-
nen das Spiel gegen Germania Eberstadt verdient 
mit 3:1. War es also wirklich nur ein Ausrutscher 
am ersten Spieltag? 

Ich hoffte es, denn ich war mir sicher, dass wir 
unser gemeinsam verabschiedetes Ziel noch errei-
chen können. In den nächsten Wochen sollte es 
aber von den Ergebnissen nicht wirklich in die rich-
tige Richtung gehen. Es konnte keine Konstanz in 
die Spiele gebracht werden. Wurden die Gegner in 
einem Spiel dominiert und besiegt, setze es ein 
Spiel später eine Niederlage gegen einen ver-
meintlich schwachen Gegner. Das war auch der 
Grund dafür, dass nach und nach die Tabellen-
spitze von immer weiterer Entfernung beobachtet 
werden musste. 

Realistisch musste sich mehr und mehr davon 
verabschiedet werden, das Thema Aufstieg weiter 
als Ziel zu nennen. Sicherlich lag es auch daran, 
dass sich drei Mannschaften (SG Arheilgen SKG 
Ober-Beerbach und TuS Griesheim) die letzten 
Wochen konstant gezeigt haben. So konnten sie 
sich ein kleines Punktepolster erarbeiten. Zumin-
dest war das Stand der Dinge, als ich den Bericht 
verfasst habe. 

Da ich grundsätzlich ein Freund davon bin, zu-
erst auf sich selbst zu schauen, ist es auch klar, 
dass wir es diesen drei Mannschaften aber auch 

ermöglicht haben das Punktepolster größer und 
größer werden zu lassen. 

Lag es also eher an der Stärke der anderen 
Teams oder an der Schwäche des eigenen 
Teams? 
 

Szene aus dem Spiel gegen Ober-Beerbach (1:1) 

 

Sorgenvolle Blicke 

 
Meine persönliche Meinung dazu: eine klare 

Mischung von beiden. Wir haben es nicht ge-
schafft, jeden Sonntag die maximale Leistung von 
uns abzurufen, während die anderen Teams das 
anscheinend besser bewerkstelligt haben. 

Die letzten Wochen haben mich aber wieder 
positiver gestimmt, was die Ergebnisse und auch 
das Trainingsverhalten angeht. Das muss Woche 
für Woche bestätigt werden, um eine gewisse Kon-
stanz zu erlangen. 

Ich werde alles dafür tun, damit meine Mann-
schaft Erfolg haben wird. Ob der Begriff Erfolg un-
bedingt mit dem Wort Aufstieg zusammen genannt 
werden muss, lasse ich jetzt jeden einzelnen 
selbst beurteilen. 
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Natürlich hatte ich mir als Trainer auch ehrgei-
zige Ziele gesetzt und habe diese immer noch. Ich 
glaube fest an die Jungs und ihr Potential, auch 
wenn es nicht immer einfach ist. 
 

C-Klasse Darmstadt nach der Vorrunde 

 
Sowohl das Spiel gegen die TSG 46 Darmstadt II 
(6:3), als auch das vorletzte Spiel des Jahres bei 
Germania Eberstadt II wurde mit 1:0 gewonnen, 
wodurch der Abstand nach oben sich etwas ver-
kürzte, bevor am 03.12. der souveräne Spitzenrei-
ter SG Arheiligen II, nach Modau kommt. 

Einiges würde ich, wenn ich die Möglichkeit 
hätte, die Zeit zurück zu drehen, sicherlich anders 
machen. Aber seien wir ehrlich, jeder von euch 

würde gerne etwas bereits Geschehenes ändern, 
wenn es die Möglichkeit dazu geben würde. Noch 
gibt es diese aber nicht. 

Mir macht es immer noch sehr viel Spaß, mit 
dieser Truppe zusammen zu arbeiten. Manche 
Dinge haben auch dazu geführt, dass die Mann-
schaft einen Schritt näher zusammen gerückt ist. 
Ich habe die Hoffnung, dass der nächste Schritt 
von den Jungs gemacht wird. Sie müssen noch ei-
niges lernen um wirklich erfolgreich zu sein. Sei es 
auf dem Platz, aber auch neben dem Platz. 

Und wenn ich etwas dazu beitragen kann, freut 
es mich persönlich, aber noch viel mehr für jeden 
Einzelnen. 

Ich lade jeden von euch ein, uns sonntags vor 
dem Spiel der Ersten Mannschaft zu unterstützen. 
Wir freuen uns über jeden, der den Weg auf den 
Sportplatz findet und ja, es wird nicht immer eine 
Augenweide sein, dennoch werden wir immer alles 
geben auf und neben dem Platz. 
 

Ich wünsche euch allen eine schöne 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das Jahr 2018! 

 

 
 
Mit sportlichem Gruß 

Jan-Nicholas Ebeling (Ebe) 
Trainer 1b 
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Bericht des Jugendleiters 

  
 
Der bereits in den letzten Ausgaben der Vereins-
nachrichten vorgestellte Jugendförderverein Loh-
berg Nieder-Ramstadt/Modau, der den Spiel- und 
Trainingsbetrieb für die A- bis D-Junioren der 
Stammvereine SG Modau und TSV Nieder-
Ramstadt organisiert, ist im August dieses Jahres 
in seine 1. Saison gestartet. Insgesamt sind im 
JFV Lohberg knapp über 100 Spieler aktiv, die in 6 
verschiedene Mannschaften eingeteilt sind (A-Ju-
nioren, B-Junioren, C1-Junioren, C2-Junioren, D1-
Junioren, D2-Junioren). 
 

Spieler des JFV Lohberg beim Kerbumzug 

 
Die Zwischenbilanz kurz vor der Weihnachtspause 
kann sich sehen lassen, denn es wird an den Er-
gebnissen deutlich, dass im Südosten Darmstadts 
ein Verein entsteht, in dem Jugendfußball mit guter 
Qualität gespielt wird. 
 
Hier ein Überblick über die einzelnen Teams des 
Jugendfördervereins. Weitere Informationen fin-
den sich dann bald auf der Vereins-Homepage. 
 
 
A-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 

Trainer: 
Klaus-Peter Lind, Jo Göbig, Jörg Schwentke 

Kader (Pflichtspiele): 

Avery, Lee 
Bischof, Sebastian 
Bröckl, Luca 
Bru, Richard 
Dinger, Cedric 
Felix, Francis 
Forster, Valentin 

Günther, Etienne 
Helm, Patrick 
Ilhan, Mert 
Keller, Marcel 
Marzouki, Youness 
Matic, Teo 
Pezza, Luca Luigi 

Kader (A-junioren Fortsetzung): 

Plit, Yannik 
Santa, Alexander 
Schulte, Christian 
Schulte, Paul 
Schwebel, Luca 

Schwentke, Juan 
Sediqi, Amin 
Servais-Stipic, 
Leonardo 
Valter, Jan 

 
Trainingszeiten: 
Montag (19:00 – 20:30 Uhr in Modau), 
Mittwoch und Freitag (19:00 – 20:30 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 
 
Die A-Junioren, die überwiegend mit Spielern des 
jüngeren Jahrgangs 2000 und sogar mit einigen B-
Junioren besetzt sind, treten in der Kreisliga Darm-
stadt an. Hier haben sie sich mittlerweile an die 
schnellere Spielweise akklimatisiert und sich mit 
mittlerweile 6 Siegen (bei 2 Unentschieden und 3 
Niederlagen) in der oberen Tabellenhälfte festge-
setzt. Gegen den späteren Kreispokalsieger von 
Germania Eberstadt war man im Pokal allerdings 
auf verlorenem Posten und musste eine heftige 
Niederlage einstecken. 
 
 
 
B-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 

Trainer: 
Manuel Knauber, Chris Sciba, Markus Schreck 

Team-Managerin: Regina Tauber 

Kader (Pflichtspiele): 

Ackermann, Marcel 
Aimene, Alennas 
Angermüller, Nico 
Bröckl, Niklas 
Carnap, Jacob 
Centarti, Tobias 
Drechsler, Benedikt 
Fries, Tim 
Hamzeno, Miran 
Hoffmann, Fabian 
Jehn, Robin 

Keller, Lukas 
Lisowski, Henri 
Mahlinger, Dylan 
Oezer, Emre 
Papperitz, Jacob 
Reichel, Hendrik 
Ross, Ben 
Schönnagel, Tom 
Tauber, Lukas 
Tolksdorf, Jannis 

 
Trainingszeiten: 
Montag (19:00 – 20:30 Uhr in Nieder-Ramstadt) 
Mittwoch (19:00 – 20:30 Uhr in Modau)
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Die B-Junioren, die mit einem Kader von über 20 
Spielern bestückt sind, gehören in der Kreisliga 
Darmstadt zu den stärksten Mannschaften. Dies 
ist umso erfreulicher, da mit Ausnahme von 4 Spie-
lern alle Spieler dem jüngeren Jahrgang 2002 an-
gehören. Bisher stehen in der Kreisliga erfreuli-
chen 5 Siegen nur zwei Niederlagen gegenüber. 
Letztere resultierten jeweils aus knappen Nieder-
lagen gegen die unmittelbaren Konkurrenten um 
den Gruppenliga-Aufstieg. Früh in der Saison kam 
bereits das Aus im Pokal in einem guten Spiel ge-
gen den Gruppenligisten vom 1. FCA Darmstadt 
(Endstand: 2:4). Ziel des JFV-Vorstandes ist es auf 
jeden Fall diese Mannschaft weitgehend zusam-
menzuhalten, sodass auch in der nächsten Saison 
eine bärenstarke Truppe an den Start gehen kann. 
 
 
 
C1-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 

Trainer: Aydin Cakmak 

Team-Managerin: Petra Mager 

Kader (Pflichtspiele): 

Arnold, Timo 

Cakmak, Caner 

Cvach, Kilian 

Ermis, Okyay 

Götz, Marvin 

Hecker, Linus 

Hegel, Sören 

Mager, Sebastian 

Meyer, Benjamin 

Pektas, Cagdas 

Schlesiger, Nils 

Spengler, Julius 

Welter, Marc 

Zindler, Ben 

 
Trainingszeiten: 
Montag u. Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr in Modau) 
Freitag (17:30 – 19:00 Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 
Auch die C1-Junioren des JFV Lohberg gehen in 
der Kreisliga Darmstadt an den Start. In dieser 
Liga stehen sie nach 10 Spielen auf einen gesi-
cherten Platz im Mittelfeld mit größeren Punktab-
ständen zu den Aufstiegs- und Abstiegsplätzen. Im 
Pokal konnte man zwar die 2. Runde erreichen, 
war aber dann im Heimspiel gegen den Liga-Kon-
kurrenten vom SV Hahn chancenlos. Aufgrund des 
recht kleinen Kaders und einiger Verletzungsaus-
fälle konnten bei den C1-Spielen immer wieder 
auch verschiedene C2-Spieler ihr Können bewei-
sen. Insgesamt ist das Leistungsniveau der Mann-
schaft gut. Allerdings muss die Mannschaft noch 
an ihrem Fairplay arbeiten, belegt sie doch in der 
Fairness-Tabelle den letzten Platz.  
 
 

C2-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 

Trainer: 
Manuel Knauber, Torsten Wontke, 
Michael Laudien 

Kader (Pflichtspiele): 

Beltz, Sebastian 

Centarti, Jonas 

Doelling, Hermann 

Fiedler, Noah 

Hassler, Leon 

Henrich, Louis 

Huthmann, Sören 

Kaya, Hueseyin 

Keller, Finn 

Kunz Ole 

Laudien, Niklas 

Lerch, Jones 

Mohamud, Ayub 

Oeksuez, Ali 

Otto, Mathes 

Weber, Bryan 

Wontke, Noah 

Widmer, Erik 

 
Trainingszeiten: 
Montag u. Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr in Modau) 
Freitag (17:30 – 19:00 Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 
Die C2-Junioren, die fast ausschließlich aus Spie-
lern des jüngeren Jahrgangs 2004 bestehen, tre-
ten in der Kreisklasse an. Hier zählen sie zu den 
stärksten C2-Teams, tun sich aber erwartungsge-
mäß schwer gegen die häufig mit älteren Spielern 
besetzten C1-Mannschaften. Dadurch, dass die 
beiden eingeplanten Trainer aus beruflichen Grün-
den bereits kurz nach dem Saisonstart wieder zu-
rückgetreten sind, musste eine neue Lösung ge-
funden werden. Seit dem 01.11. hat daher Manuel 
Knauber hauptverantwortlich die C2-Junioren 
übernommen. Insgesamt ist die Saison für die C2 
als Vorbereitungsjahr für die kommende Saison zu 
sehen, in der diese Mannschaft dann das Grund-
gerüst für die zukünftige C1 stellen soll.  
 
 

Spieler des JFV Lohberg beim Kerbumzug 
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D1- und D2-Junioren 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau 
 
Trainer: 
Marco Reiter-Waßmann, Christian Timm, 
Andreas Ludwig 

Team-Managerinnen: 
Michaela Lorenz, Ilka Riemann 

Kader (Pflichtspiele): 

Bourdache, Ben Luca 

Centarti, Lucas 

Drechsler, Pascal 

Drobek, Jonas Leon 

Ferger, Jonathan 

Fischer, Nils 

Göbig, Noah Jolin 

Göttmann, Levin 

Guecbilmez, Enes Yusuf 

Jelen, Loris 

Jukic, Elmir 

Kaan, Akdogan 

Lorenz, Maximilian 

Lubotta, Jonathan 

Ludwig, Fabian 

Pektas, Arda 

Pfaff, Pascal 

Raach, Lorenz 

Riemann, Leon 

Spengler, Laurenz 

Storck, Jannik 

Tauber, Robin 

Timm, Eric 

Wilman, Marcin 

Zibula, Malik 

 
Trainingszeiten: 
Dienstag und Freitag (17:30 – 19:00 Uhr 
in Modau) und Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 
 
Die D1- und D2-Junioren trainieren unter den oben 
genannten Trainern weitgehend in gemeinsamen 
Trainingseinheiten. Beide Mannschaften spielten 
eine hervorragende Qualifikationsrunde. Die D1-
Junioren belegten mit 7 Siegen bei 56:1 Toren 
souverän den 1. Platz, und auch der 2. Platz der 
D2-Junioren kann sich durchaus sehen lassen. Auf 
beide Mannschaften warten in ihren jeweiligen 
Gruppen aber jetzt ganz andere Aufgaben. Auch 
im Pokal zeigte sich die Qualität der D1-Junioren, 
da sie, nachdem sie sich in der 1. und 2. Runde 
gegen jeweils höherklassige Mannschaften durch-
gesetzt hatte, erst am Gruppenligisten SVS Gries-
heim mit 1:2 knapp scheiterte.  
 
 
 
Die E- bis G-Junioren trainieren und spielen diese 
Saison weiterhin unter dem Namen SG Modau. 

Erfreulich ist hier, dass neben Vito Tartarelli nun 
drei weitere Trainer (Tobias König, Jonas Halm, 
Ciro Visca) ihren Trainerschein gemacht haben 
und nun im Besitz der C-Lizenz sind. Herzlichen 

Glückwunsch dazu! Als besonderen Erfolg kann 
die Jugendabteilung vermelden, dass Jonas Halm 
im Rahmen des DFB-Förderprogramms „Ausbil-
dung junger Menschen“ einen Qualifizierungsgut-
schein in Höhe von 200 Euro erhält. 
 
Eigentlich sollte dieser Qualifizierungsgutschein 
am 21. November durch einen Vertreter des DFB 
überreicht werden. Leider musste dieser wegen 
Krankheit absagen. 
 

Die neuen Trainer: Tobias König, Jonas Halm, Ciro Visca) 

 
 
E1-Junioren SG Modau 

Trainer: Jürgen Neumeister, Michael Wehner 

Trainingszeiten: 
Montag und Dienstag (17:30 – 19:00 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 
und Donnerstag (17:30 – 19:00 Uhr in Modau) 
 
Unsere E1-Junioren treten in der Kreisliga an und 
werden dabei tatkräftig von Spielern des TSV Nie-
der-Ramstadt unterstützt, die für diese Saison zur 
SG Modau gewechselt sind. Da bei den E1-Junio-
ren die Regionalliga wieder aufgelöst wurde, ist die 
Kreisliga die höchste Klasse im Kreis. Dement-
sprechend müssen sich unsere E1-Junioren mit 
den Mannschaften vom SV Darmstadt 98, Viktoria 
Griesheim oder RW Darmstadt messen. Die 
Mannschaft schlägt sich wacker und konnte auch 
schon die ersten Punkte auf der Haben-Seite ver-
buchen.  
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E2-Junioren SG Modau 

Trainer: Dirk Scheuvens 

Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag (17:30 – 19:00 Uhr 
in Modau) 
 
Auch bei den E2-Junioren gab es Veränderungen 
im Kader, da drei Spieler in den Perspektivkader 
des TSV Nieder-Ramstadt (E1-Junioren) gewech-
selt sind. Die Mannschaft ist noch in der Entwick-
lung und muss noch viel lernen, aber erste Schritte 
in die richtige Richtung sind deutlich erkennbar. 
Nach der Qualifikationsrunde wurde das Team in 
die Klasse E2-5 eingestuft, in der sie weitgehend 
ähnlich starke Mannschaften als Spielpartner ha-
ben dürfte.  
 
 
 
F1- und F2-Junioren SG Modau 

Trainer: Tobias König, Jonas Halm (beide F1), 
Vito Tartarelli, Nick Wüst (beide F2) 

Trainingszeiten: 
Dienstag und Donnerstag (17:00 – 18:45 Uhr 
in Modau) 
 
Unsere F1- und F2-Junioren (vorwiegend Jahr-
gänge 2009/2010) treten im sogenannten Fair-
play-Modus an. Hier wird ohne Schiedsrichter ge-
spielt und die Kinder sollen selbst die Regel-
entscheidungen treffen. Die Trainer sind angehal-
ten ihre Mannschaften nicht zu stark von außen zu 
steuern, und negative Interventionen von Eltern 
sind unerwünscht. Es werden auch keine Tabellen 
veröffentlicht. 

Während die F1-Junioren aus einem Kader aus 11 
Spielern bestehen, haben unsere F2-Junioren wei-
ter regen Zulauf, sodass mittlerweile 16 Kinder 
spielberechtigt sind. Erfreulicherweise spielen in 
diesem Team mittlerweile auch 3 Mädchen.  
 
 
 
G-Junioren SG Modau 

Trainer: Ciro Visca, Tobias Merkel 

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch (17:00 – 18:30 Uhr 
in Modau) 
 
Unsere G-Junioren nehmen noch nicht am Spiel-
betrieb teil, sollen aber im Winter in der Hallen-
runde und im Frühjahr auf dem Feld gemeldet wer-
den. Momentan trainiert die Gruppe fleißig um sich 
auf ihre anstehenden Aufgaben vorzubereiten. 
 
Zum Schluss des Berichts noch einmal ein dickes 
Dankeschön an alle Unterstützer und Sponsoren 
und alle Eltern, die in der ein oder anderen Weise 
dem Verein geholfen haben. 
 
 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Dirk Scheuvens 

Jugendleiter SG Modau und 

1. Vorsitzender 

Jugendförderverein 

Nieder-Ramstadt/Modau 
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Berichte Jugendtrainer  

  
 
F1-Ole, 

liebe Freunde, Eltern und Verwandte, liebe Fans 
der mittlerweile gar nicht mehr so jungen F-Ju-
gend. Mal wieder sind ein paar Worte über unsere 
Jungs zu schreiben... 

Das erste Mal starten wir in eine Saison mit ei-
nem festen Kader, der mittlerweile zu großen Tei-
len seit über 3 Jahren zusammenspielt. Das merkt 
man – manchmal oder immer mehr!? 
 

 vorne von links: Moritz Kaffenberger, Leon Dörr, Daniel 

Wilman, Leo König, Levi Burger 

hinten: Felix Himmelheber, Trainer Tobias König, Jordan 

Döppel, Jonas Widmer, Taylan Cakmak, Jakob Zaroukian, 

Trainer Jonas Halm, Benno Fink 

 
Nachdem die Vorbereitung auch durch Verlet-

zungen etwas holprig war (Benno Fink, durfte erst 
wieder eine Woche vor Saisonstart trainieren; Leo 
König ist erst jetzt nach den Herbstferien 100%ig 
fit), sind die ersten Spiele durchaus erfreulich ge-
laufen. Insgesamt war die Qualifikation mit 4 Sie-
gen, einem Unterschieden und 3 Niederlagen rela-
tiv ausgeglichen. Der Start in die Runde war so-
wohl im Ergebnis als auch im Spielerischen positiv. 
Was durchaus deutlich wurde ist, dass wir in der 
Breite des Kaders torgefährlicher geworden sind. 
Dies liegt wahrscheinlich einfach daran, dass wir 
einfach mehr zusammenspielen und auch den 
freien Mann vor dem Tor wahrnehmen. 

Interessant sind die für uns mittlerweile obliga-
torischen Abschlussspiele in jedem Training ge-
gen unterschiedlich Mannschaften. So spielen wir 
regelmäßig gegen die E2 oder die F2. 

Insgesamt sind die Trainer, die mittlerweile 
beide die C-Lizenz besitzen, mit der Entwicklung 
zufrieden, was sich auch in der mannschaftstakti-
schen, aber auch in den individuellen fußballspe-
zifischen Fähigkeiten zeigt. 

Wer in die wirren, intensiven und fußballver-
rückten Gehirne der beiden Trainier einen kleinen 
Einblick erhalten möchte, der schaue sich die tak-
tischen Überlegungen und Pläne im unteren Bild 
an. Wir wissen, was wir wollen und wir können es 
auch dechiffrieren. 
 

 
(Ich hoffe unser Ausbil-
der bekommt nicht die 
Vereinszeitung zu Ge-
sicht, sonst bekommen 
wir unsere C-Lizenz wie-
der entzogen). Zum Aus-
gleich zum Chaos noch 
mal unsere neue Taktik-
tafel. 
 
Tobias König und 
Jonas Halm 

 
 
 
Bericht E2-Junioren 
 
Die E2-Junioren sind mit stark verändertem Ka-
der im Vergleich zu den F1-Junioren der vergan-
genen Saison in die Saison 2017/18 gestartet. 
Neben drei Spielern, die in den „Perspektivkader“ 
der zukünftigen E1-Junioren JFV Lohberg Nieder-
Ramstadt/Modau zum TSV Nieder-Ramstadt in 
die E1-Junioren gewechselt sind, rückte auch Ben 
König direkt von den F2-Junioren in die Mann-
schaft. Die ersten Trainingseinheiten zeigten, dass 
die Mannschaft noch in fußballerischen Kinder-
schuhen steckt und noch viel Basisarbeit geleistet 
werden muss. So waren in der Qualifikationsrunde 
auch die meisten Teams (deutlich) zu stark für un-
ser Team. Allerdings konnte man bereits im Laufe 
der Qualifikationsrunde erkennen, dass durch eine 
relativ hohe Trainingsbeteiligung und eine gewisse 
Trainingsintensität die Mannschaft an Qualität zu-
legen konnte. So gelang auch dann am 23.09. der 
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viel umjubelte und kräftig gefeierte erste Sieg bei 
den Mädchen der DJK/SSG Darmstadt. 

Nach der Qualifikationsrunde wurde die Mann-
schaft in die Gruppe E2-5 eingestuft und konnte 
hier bereits zwei weitere Siege einfahren, wobei 
insbesondere der Sieg beim bisherigen Tabellen-
führer TuS Griesheim II sehr erfreulich war. 

Wichtiger als die Ergebnisse ist aber, dass die 
Mannschaft weiterhin kontinuierlich trainiert und 
den Anweisungen des Trainers zuhört☺. 

Die Eltern haben die Mannschaft auch bei 
schwierigen Spielen immer sensationell gut unter-
stützt, daher geht hier noch einmal ein dickes Lob 
an die Fans am Spielfeldrand, die sich so verhalten 
wie es sich ein Trainer (und Jugendleiter) wünscht.

Unsere Weihnachtsfeier findet nach dem letz-
ten Spiel in diesem Jahr (Heimspiel gegen SKG 
Bickenbach III) am 02.12.2017 im Vereinsheim 
in Modau statt. 

Zum Kader der E2-Junioren gehören momentan 
(in alphabetischer Reihenfolge):  

Backasch, Hanna 

Domschke, Eric 

Drechsler, Marcel 

Eigenbrodt, Marc 

Göttmann, Luka 

König, Ben 

Linzing, Sebastian 

Markowic, Luis 

Schaeffer, Jamie 

Stensland, Joakim 

Zavazal, Fynn 

 

Trainer und Berichterstatter: Dirk Scheuvens 
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Helferfest am 4. November 
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Bericht vom Fitness-Team 

  
 
Das Jahr 2017, es ist schon wieder fast 
Vergangenheit. 
 
Am Jahresanfang haben wir Damen des Fitness-
Teams unsere Events zusammen geplant, die pas-
senden Termine herausgesucht und waren in vol-
ler Vorfreude auf die kommenden Ereignisse. 
Doch zunächst stand unser Training mit Simone 
und Maren auf dem wöchentlichen Plan. Der Som-
mer rückte aber immer näher und so folgte ein 
wunderschönes Wochenende unseres Teams in 
Fulda. 

Auch konnten wir 2 „runde“ Geburtstage feiern. 
Hannelore wurde 60 und Simone 50 Jahre alt. Die 
Frage nach den Geschenken für beide stand im 
Raum. Und als Fitness-Team schenkt man am 
besten etwas, was alle zusammen durchführen 
können. Eine Fahrt mit dem Zug nach Frankfurt 
und dann eine Stadtführung unter dem Motto „Be-
sichtigung Tatorte in Frankfurt!“ war ein toller Ein-
fall. 
 

 
Und da dies noch nicht alles sein konnte, be-

schlossen wir noch das Lokal „Atschel“ in Sach-
senhausen aufzusuchen (Äppelwoi un Gri Soss!, 
auf Hochdeutsch: Apfelwein und grüne Sosse!). 
Nach einigen Mordfällen (z.B. „Rosi N.“) und sons-
tigen Kapitalverbrechen (wie z. B. J. Schneider), 
die uns erzählt wurden, war dies ein schöner Ab-
schluss eines tollen Tages. Die „Mispelsche“ spiel-
ten dabei zu später Stunde auch eine große Rolle. 

 
 
Und wie jedes Jahr im Herbst folgte dann auch 

noch eine Wanderung von Lindenfels nach 
Schlierbach. Hierbei konnten wir unsere Kondition 
unter Beweis stellen, denn es ging größtenteils 
steil bergauf. Dank unserer Trainerinnen Simone 

und Maren aber kein Problem, sie machen uns mit 
jeder Sporteinheit richtig fit. 

 

  
 

Im Frühjahr und Herbst 
veranstalten wir immer 
unsere beiden „Lady-
Treffs“. 

Zum nunmehr „22. 
Mal“ wurden wieder Da-
menbekleidung, Schuhe, 
Taschen und alles was 
Frauen „mehr oder noch 
viel mehr“ benötigen, ver- 

und gekauft. Unser großes Kuchenangebot, sowie 
die Bücherecke sind hierbei auch ein wesentlicher 
Bestandteil. 
 

 
Und dass dies immer alles bestens geplant und 

ausgeführt werden kann, dafür steht das gesamte 
Fitness-Team. Jeder übernimmt, nach seinen 
Möglichkeiten, einen Teil der Aufgaben. 

Das gelingt auch nur, wenn alle an einem 
Strang ziehen. 
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Und so können wir auch im nächsten Jahr 
unser „40. jähriges Jubiläum“ feiern. 

 
Das bedeutet für uns, nach den diesjährigen 

Events, neue Ideen zu bekommen, um 2018 wie-
der tolle Erlebnisse miteinander haben zu können. 
Am Jahresanfang findet unsere „Fitness-Team 

Jahreshauptversammlung“ statt. Bitte Themen 
sammeln und mitbringen! 
 
 

Unsere Trainingszeiten in der Modauhalle 
sind: 

Mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, Frauenfitness 
Trainerin: Simone Heleine-Bartonek 

Donnerstags, 18.00 bis 19.00 Uhr, Frauen- und 
Männerfitness, Trainerin: Maren Borger-Lautz 

Einfach mal vorbeischauen. Wir freuen uns 
auf euch! 

 
 
 

Für die bevorstehenden Festtage 
wünscht das Fitness-Team 
alles erdenklich Gute und einen 
gesunden Start ins Jahr 2018! 

 
 

 
 
 
 
Anette Buß 

 

 
 
 
 
 

 
 



31 

 

 

 



32 
 

Familiennachrichten 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

85. Geburtstag  80. Geburtstag  75. Geburtstag 

Emilie Schuchmann  Heinz Ackermann  Günter Haffner  

     

70. Geburtstag  60. Geburtstag  50. Geburtstag 

Hans-Walter Moßner 

Anna-Margarete Feick 

 Ute Rettig  Andreas Kuhn 

Klaus Ackermann 

 
 
 

Wir gratulieren zur Hochzeit . . . 

  

 Torsten und 
Yvonne Keller, 

die am 2. September 2017 

geheiratet haben 

 
 
 

Wir trauern um . . . 

 

 Georg Feick 

verstorben am 24.09.2017 

 Klaus-Dieter Heldmann 

verstorben am 08.11.2017 

 
 
 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

Amar Almhimd 

Mohammad Nour Almhimd 

Alicia Bertaloth 

Lilly Bihn 

Leonard Gottstein 

Lukas Kalbhenn 

 Fabian Locher 

Daniel Mashur 

Ayub Mohamud 

Luis Petho 

Niklas Schott 

Maximilian Seibert 

 David Späth 

Joakim Stensland 

Semih Tokmak 

Emre Yildirim 

Ben Zimmermann 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 

 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: homepage@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stell. Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Marina Bergholz 

Werner Bergauer 

Alexander Ross 

Frank Schoeler 

Jessica Hippler 

Sandra Mink 

Dirk Scheuvens 

0173 

0152 

06167 

06154 

0171 

0170 

06167 

0178 

0175 

06154 

6793104 

33940522 

1729 

58523 

2622855 

7747992 

913725 

2695740 

1847547 

638749 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 

Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Jessica Hippler 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0178 

06154 

06154 

630080 

2945 

2695740 

4885 

58523 

 

 

Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am 12. April 2018 
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